
Das Plateauphasenmodell nach George Leonard

Das Plateauphasenmodell nach George Leonard ist ein Konzept, das in seinem Buch "Mastery: The 
Keys to Success and Long-Term Fulfillment" vorgestellt wurde. Leonard beschreibt darin den Weg zur 
Meisterschaft in irgendeiner Disziplin und betont, dass dieser Weg nicht linear ist, sondern von ver-
schiedenen Phasen und besonders von sogenannten "Plateauphasen" geprägt wird. Hier sind die we-
sentlichen Punkte des Modells:

1. Kontinuierliches Lernen und Verbesserung:  Leonard betont,  dass Meisterschaft  ein  le-
benslanger Prozess ist, bei dem kontinuierliches Lernen und ständige Verbesserung im Vor-
dergrund stehen. Es gibt keine endgültige Ankunft, sondern immer neue Ziele und Herausfor-
derungen.

2. Plateauphasen: Ein zentrales Element von Leonards Modell sind die Plateauphasen. Diese
sind Zeiten, in denen es scheinbar keine Fortschritte gibt. Die Leistung stagniert und es kann
frustrierend sein, weil man das Gefühl hat, auf der Stelle zu treten. Leonard sieht diese Pha-
sen jedoch als natürlich und unvermeidbar an.

3. Umgang mit Plateaus: Leonard betont die Bedeutung der Akzeptanz und Geduld während
der Plateauphasen. Anstatt aufzugeben oder verzweifelt zu versuchen, sofortige Fortschritte
zu erzwingen, sollte man die Plateaus als Teil des Lernprozesses akzeptieren. In diesen Pha-
sen wird oft die Grundlage für zukünftige Fortschritte gelegt.

4. Rückschläge und Durchbrüche: Neben den Plateauphasen gibt es auch Zeiten des schnel-
len Fortschritts und der Durchbrüche. Diese folgen oft auf lange Plateauphasen und sind Be-
lohnungen für die Geduld und Ausdauer.

5. Disziplin und regelmäßige Praxis: Leonard betont die Bedeutung von Disziplin und regelmä-
ßiger Praxis. Meisterschaft erfordert Hingabe und das kontinuierliche Üben der grundlegenden
Techniken und Fertigkeiten, auch wenn dies manchmal monoton und wenig aufregend er-
scheinen mag.

6. Einstellung zur Meisterschaft: Eine Schlüsselerkenntnis von Leonard ist, dass Meisterschaft
nicht nur das Erreichen eines bestimmten Niveaus von Fähigkeiten ist, sondern eine Einstel-
lung und ein Lebensstil. Es geht darum, Freude und Zufriedenheit im Prozess des Lernens
und Übens selbst zu finden, nicht nur im Erreichen eines Endziels.

Zusammengefasst lehrt das Plateauphasenmodell nach George Leonard, dass der Weg zur Meister-
schaft aus einem Wechselspiel von Fortschritt und Stagnation besteht und dass die Fähigkeit, die Pla-
teaus zu akzeptieren und geduldig weiterzumachen, entscheidend für den langfristigen Erfolg ist. Die 
Betonung liegt auf der kontinuierlichen Verbesserung und der Wertschätzung des Lernprozesses als 
Selbstzweck.
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